Тема уроку: “Briefe schreiben. Wie habe ich meine Sommerferien verbrachten?“
Практична мета: Формування компетентності учнів в писемному мовленні:
1) Формувати навички написання адреси, підписування конверту. 2)Формувати навички оформлення/написання листа  з опорою на зразок. 3)Розвивати вміння писемного спілкування з реальним або уявним другом по листуванню.
Освітня мета: 1) Розширити загальний лінгвістичний кругозір учнів.
Розвивальна мета: 1) Розвивати вміння використовувати вивчений матеріал та вміння логічно викладати свої думки на письмі.
2) Розвивати вміння працювати в різних режимах навчання.
Виховна мета: 1) Виховувати самостійність, старанність і наполегливість у роботі.
Обладнання: Підручник Л. В. Горбач Deutsch німецька мова 8 клас; НМК Solutions pre-intermediate Oxford University Press; «Методика викладання іноземних мов у середніх навчальних закладах». Під керівн. С. Ю. Ніколаєвої. – К.: Ленвіт, 2002; «Практикум з методики викладання іноземних мов у середніх навчальних закладах».  Під керівн. С. Ю. Ніколаєвої. – К.: Ленвіт, 2002;  посилання на мультимедійні завдання Learningapps;  зразки конвертів, зразки листів, роздатковий матеріал; презентація Powerpoint.

	Хід уроку

	Етап, прийом
	Зміст роботи

	І. Початок уроку 
Етап I. Організаційний момент. Привітання з учнями. 1 хв.

Прийом1: Згадування теми минулих уроків.
3 хв.









Прийом2. Повідомлення теми і мети нового матеріалу.
3 хв.









II. Основна частина
Етап 2. Підготовка до письма.
Прийом 1:
Лексичні вправи.
5 хв.









Етап3.
Стратегії написання адреси.
Прийом 1. Написання власної адреси (рецептивна вправа).
4 хв.






Прийом 2. Написання адреси отримувача. (рецептивна вправа).
4 хв.










Етап 4.
Стратегії написання листа.
Прийом 1. Пояснення написання листа. Ознайомлення учнів зі структурними елементами неофіційного листа.
5 хв.






Прийом 2. Групова робота: 4 групи (А, В, С, D) зі зразками листів. (рецептивна вправа).
Кожна група отримала окремий зразок листа, учасники групи мають відповісти на питання однакові для всіх груп).
5 хв.








































Прийом 3. Читання. (репродуктивна вправа).
4 хв.



























Етап 5. Лексичне забезпечення письма.
Прийом 1. Лексичні вправи.
3 хв.

















Етап 6.
Письмо. 
Прийом 1. Заповнення пропусків. (рецептивно-репродуктивна вправа).
5 хв.



















ІІІ. Кінець уроку. Пояснення домашнього завдання. (виконання репродуктивної вправи). Підведення підсумків. 
3 хв.
	L. Guten Tag, Kinder. Der wievielte ist heute?
K. Heute ist der 11.09.!


L. Gut. Öffnen wir unser Buch auf Seite 13 und erinnern uns daran, was wir in der letzten Lektion gemacht haben. Beantwortet nun meine Fragen:
1) Welche Bilder gehören zur Post von heute?
2) Welche Farben hat deutsche Post?
3) Was meint ihr, wozu schreibt man Briefe?
K. Antworten 
Sch 1: Man schreibt Briefe, um über etwas zu erzählen.
Sch 2: Man schreibt Briefe, um Kontakte zu pflegen.
L. Öffnet Übung 3 auf Seite 14 auf. Könnten ihr erraten, worüber wir heute sprechen werden?
K. Es scheint uns, dass wir über Briefe schreiben sprechen werden, weil wir einen blauen Umschlag sehen.
L. Ihr habt Recht. Am Ende der Stunde werdet ihr wissen, wie ihr zum Freund einen Brief darüber schreiben, welches Land oder welche Stadt ihr während eures Sommerurlaubs besucht habet und was ihr diesen Sommer gemacht habt.

L. Während der Sommerferien besuchen die Leute verschiedene Länder, jetzt sehen wir, ob ihr sich an die Namen dieser Länder erinnern. Geht online für einen Link und macht die Übung. Verbindet die Flagge mit dem Namen des Landes.
https://learningapps.org/display?v=pd4zwzwy521
K. Machen diese Übung
L. Erinnern wir uns nun an die Hauptstädte von Ländern, die oft von Menschen besucht werden.
https://learningapps.org/4411182
K. Machen diese Übung.

L. Kinder schauet sich Übung 3 Punkt B an. Hier seht ihr einen Kuvert. Mascha, lies, was in der oberen linken Ecke steht.
Mascha liest.
L. Schauen wir uns nun Bilder von korrekt unterschriebenen Kuverten an.
[image: ]
[image: ]
Beantwortet jetzt die Fragen in der Ubung 3 in Punkt C.
1. Wo muss man die Adresse des Absenders?
2.Wo muss man die Adresse des Empfängers schreiben?


L. Jetzt könnt ihr Ihre Adresse schreiben, die Adresse eures Freundes kennen, wissen, wie man einen Kuvert unterschreibt. Jetzt ist es an der Zeit, zu lernen, wie man einen Brief unterschreibt. Schauet sich Übung 3 Punkt A auf Seite 14 an. Nehmt ein Blatt Papier und schreibt oben rechts die Stadt, aus der ihr schreibt, und das Datum. Als nächstes grüßt  Ihr Freund. Schreibt erst dann den Inhalt des Briefes. Ihr könnt es in Teile aufteilen. Am Ende wünscht Sie eurem Freund alles Gute und verabschiedet sich und vergesst nicht, eure Namen zu schreiben.
L. Lassen wir uns 4 Gruppen erstellen. Jede Schülergruppe erhält einen Brief. Sie müssen den Text schnell lesen und Antworten auf Fragen zum Aufbau des Briefes geben. Für alle die gleichen Fragen. 
Fragen:
1) Wer schreibt den Brief?
2) Woher schreibt er den Brief?
3) Wann schreibt er den Brief?
4) An wen schreibt er oder sie den Brief?
5) Wohin schickt er oder sie den Brief? (Ländliche Stadt).
6) Welches Land oder welche Stadt hat er oder sie während der Sommerferien besucht?
7) Wo war danach noch?
[image: ]
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K. Antworten auf die Fragen.
L. Öffnet die Bücher auf Seite 15-16 für Übung 4. Teile der Buchstaben sind durcheinander. Lest jeden Teil des Textes schnell durch und macht ihn  die richtige Reihenfolge, um den Brief zu erhalten.
[image: ]
[image: ]
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K. Die Antworten sind B, E, G, D, A, C, F.

L. In Eurem Brief zum Freund möchtet ihr nicht nur schreiben, dass ihr ein Land besucht habt, sondern auch, dass ihr in die Berge, in den Wald, ans Meer, ins Dorf während Sommerferien gegangen sind. Benutzt Wörter und ergänzt den Wort-Igel.
	Aus dem Lande, im Wald, am Meer, in den Bergen, im Ferienlager, zu Hause, in der Stadt, am Fluss.



[image: ]
K.  Sch. 1 Ich habe meine Sommerferien Am Meer verbracht.
Sch. 2 Ich war Im Dorf und habe im Fluss gebadet.

L. Ihr habt einen Text mit Lücken vor sich. Eure Aufgabe ist es, Wörter aus dem Rahmen einzufügen, sodass ihr einen vollständigen Brief darüber erhalten, wie ihr euren Urlaub verbracht habt.
[image: ]
[bookmark: _GoBack]L. Was habt ihr heute gelernt? - K. Unterschreiben einen Kuvert und schreiben einen Brief an einen Freund. 
L. Schön. Eure Hausaufgabe besteht darin, einem Freund im Ausland einen vollständigen Brief darüber zu schreiben, wo ihr eure Sommerferien verbracht haben und wohin ihr gegangen seid. Und am Ende schreiben den Adressumschlag unter, um ihn per Post zu versenden. Auf Wiedersehen! - K. Wiedersehen!
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a. Richtig oder falsch? Lies die Ansichtskarte und kreuz an.
Berlin, den 12.04.

Liebe Carola,

ich bin in Berlin mit meiner Familie. Wir sind mit derm Zug
gekommen und bleiben hier eine Woche. Heute waren wir auf

dem Potsdamer Platz. Das ist das alte Herz von Berlin und

ein Touristenziel mit Theatern, Cafés, Kinos, Einkaufszentren,
Restaurants und Hotels. Wir haben uns viel angeschaut und

mehrere Fotos gemacht. Ein wunderschoner Platz!
Morgen wollen wir den Gendarmenmarkt besuchen. Das wird el

bestimmt auch interessant. Das Wetter ist zum Gliick schén. Unser Hauptplatz 7a
Hotel ist sehr bequem, alle sind freundlich. Graz
Zu Hause zeige ich dir unsere Fotos. Osterreich

Viele Griifte 8010
von deiner Sabine

1. Sabine und ihre _.. besuchen die deutsche Hauptstadit.

O Freundin [ Familie O ke
2 SDie bleiben _ .. in Berlin. o
drei Tage 1 zwei Tage [ sieben Te
3 ADm Potsdamer Platz gibtes viele ... i
[ia] Jugendzentren, [ Sprach
4. Eorgen geht Sabines Familje .. S
auf den Jahrmarkt. i
- . a 1 in den Supermarkt., O auf it
3 Das Wetter in Berlin ist ., I gl
nicht
S0 gut. [ schiecht,
w {D]asumg ks [ schan.
grof. O
But.
O ait.

b.
Was passt zusammen? Verbinde und schreib auf,
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Kyjiw, den 12.05.
Liebe Tante Regina,
ich bin in Kyjiw bei meiner Brieffreundin Oxana. Ich bin mit dem
Flugzeug gekommen und bleibe hier fiinf Tage. Heute waren wir im
dltesten Staditteil von Kyjiw - in Podil. Sein ,Herz" st der Kontraktowa-
Platz. Er bekam seinen Namen von dem grofSen Gebdude in der Com
Mitte des Platzes, dem , Haus der Kontrakte'. Ich habe mir hier viel
. angeschaut und mehrere Fotos gemacht. Morgen wollen wir das Haus Regina Schwarz

im———-—

mit den Chimdren besuchen. Das wird bestimmt auch interessant. Bahnhofsplatz 1.

Das Wetter ist herrlich! Zu Hause zeige ich dir meine Fotos. Bremen

Viele Griie Deutschland i
{ von deiner Gabi 28195 N

o . |

1. Gabi besucht ihre...

[ Brieffreundin [] Bekannten [ Tante
2. Sie bleibt ... in Kyjiw.
[ dreiTage ] funf Tage zehn Tage
3. Sie haben heute ... besucht.
[ pamyzia [ Petschersk Podil
& Am wichtigsten istin Podil...
1 der Bahnhofsplatz der Kontraktowa-Platz der Européische Platz
5. Morgen besuchen die Madchen...
] das Freilichtmuseum das Haus mit den Chimaren das Hostynny Dwir
6. Die Tage in Kyjiw sind...
[ herrich [ schon schlecht

b. was passt zusammen? Verbinde und ordne zu.

1. Wo ist Gabi? Herrlich. ]
2. Bei wem ist Gabi in Kyjiw?

3. Womit ist sie nach Kyjiw gekommen?

4. Wie lange bleibt sie in Kyjiw?

5. Wo war sie schon?

6. Was st Podil fir Kyjiw? d

7. Was besuchen Gabi und ihre Freundin
| inre Freundi ‘morm
8. Wie ist das Wetter in Kyjiw? 2

1

2 i
b In Podil. *

¢ Das Haus mit den Chimaren- ﬂ ]
d Mit dem Flugzeug. 1

e Der dlteste Stadtteil.

f Funf Tage.

r Brieffreundin:

ez ey
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é eine Wattwanderung. Wir fahren zu meiner Oma. Sie mochte dich Adobe Acroat Pro DG o

auch kennen lernen und hat uns eingeladen. Meine Oma wohnt
nicht weit von der Nordsee. Keine 30 Minuten und man steht schon
im Schlamm und Schlick! Schon mal etwas von Ebbe und Flut ge-
hért? Bine Wattwanderung kann man natiirlich nur bei Ebbe ma-
chen und wenn die Flut wieder zuriickkommt, muss man auch
schon wieder an Land sein.
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Ferien nach Hamburg kommst. Meine Eltern freuen sich auch sehr, O 3awmms -

dass du uns besuchst. Natiirlich ist eine Woche zu knapp, um Ham-
burg zu erl(?bfan. Da muss man schon einen Plan haben. Wir haben
uns schon einiges tiberlegt. So sieht unser Plan aus.
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b’ schon mehrmals Wattwanderungen gemacht, mit meiner
und meinen Eltern, und muss sagen — das ist unvergesslich!
du keine Angst vor dem kalten Wasser hast, konnen wir un-
Gummistiefel zu Hause lassen und barfuss durch den Schlick
n. Wir nehmen unbedingt kleine Schaufeln mit und gehen auf
ntdeckungen. Mit der Schaufel kann man den ‘Wattboden et-
usheben und nach schonen Muscheln, Schnecken, und Watt-
ern suchen, die im Schlick wohnen.

Donnerstag haben wir den Fischmarktbummel geplant. Ich
e, du wirst von dem Hamburger Fischmarkt itberrascht. Der
arkt lockt jeden Sonntag 70.000 Besucher an die Elbe. Dort
man alles Mogliche kaufen: Fisch, Obst, Gemiise, Kleidung, Sou-
s. Auf dem Fischmarkt kann man auch wahre Originale, Markt-
jer, sehen. Nachmittags konnen wir dann den Park ,Planten
| Blomen® besuchen. Das ist ein groRer Park im Zentrum von
burg. Der Name ist plattdeutsch und bedeutet ,Pflanzen und
1en®. Hoffentlich spielt das Wetter mit und wir kénnen ein paar
e Stunden im Park verbringen.

eitag besichtigen wir den Alten Elbtunnel und St. Michaelis
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N Fir Montag haben wir eine Stadtrundfahrt geplant, damit du

@

in der Stadt ein bisschen umsehen kannst. Am Dienstag mache:
dann einen Ausflug mit dem Schiff. Du weilt doch, ‘dass Ham
an der Elbe liegt. Da kannst du mal die Stadt vom Wasser sehen
haben auch einen Spaziergang durch die Speicherstadt geplant
Speicherstadt ist einmalig. Da kannst du tolle Fotos machen.
kénnen auch das Speicherstadt-Museum besuchen.

‘ ’ e .

F .

Ich glaube, meine Ideen gefallen dir gut. o
F(':allgldu noch andere Wiinsche hast, schreibe mir bitte.
Viele Grifle,

deine Hanna
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Am Schwarzes Meer, Kyjiw Lomonosova StraBe 22, den 26 August, Lieber,
Meine Grosseltern, in den Wald, im Ausland, im Dorf A
1
2
3 Andreas,
Tch mchte dir erzihlen wie ich meine Sommerferien verbracht habe.
Im Juni hatte ich einen Ausflug 4 mit meinen Mitschiller. Wir waren
in Deutschland. Wir haben Berlin besucht. Mir gefillt Potsdamer Platz. Ich habe B
viele Fotos gemacht.
Im Juli waren ich und meine Eltern 5 . Ich bin im Schwarzen Meer
geschwommen und sonnenbadet.
Im August war ich 6 i wohnen dort. Ich habe inen im
Haus geholfen. Ich bin auch 8 ‘gegangen und habe Pilze gesammelt.
Ich bin gliicklich mit meinen Sommerferien. Und was machtest du dieser
Sommer?
Alles Gute und bis bald,
Deine Aleksandra.

Crparmualwsl  Hucro cnos 121 [ nemeuwwii (Tepmarima)





image1.jpg
e,
R det Rogorkins, ]
dex Mrender —= | e 10 | 4 die Bricfmarke

BELGiSUE

Frav uhd Herrn

Katharina und Alexander Sorgles
Hiblweg 3

€117 Heidelberg
DEVTSCHLAND

W die Mdrege




image2.jpg
www.lifeistgut.com




image3.jpg
BRIEFE

SCHULZEITUNG

Die Stadt Munchei
Den 15. August 2008.

Liebe Sweta,

Jetzt bin ich wieder zu Hause. Leider.sind die Sommerferien
schon vorbei.

Doch wie viel Interessantes habe ich jin diesem Sommer erlebt: Du
weisst doch, wie gern ich®wanderel Aber fur meine Eltern kommt
nur ein Urlaub, mit dem ‘eigenen Wagen in Frage.

Zuerst fuhren-wir von*Munchen mit dem Auto_in den Harz. Die
Natur_ist im-Hdrz.so ‘schon’ wie im Marchen. \Es war schon immer
mein Traum, auf den*Brocken zu steigen. Vom Brocken gibt es
viele alte Sagen. Eine Sage erzahit, dass man in der Nacht zum
ersten Mai duf dem Brocken viele Hexen sehen ‘kann. Diese Nacht
nennt man die Valpurgisnacht. So ist eine Hexe ein Symbol des
Brockens und das beliebte Brockensouvenir. Ich schicke sie dir
zum Andenken. =

Grusse Deine Familie von mir. s

Deine Andrea.
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Bonn, den 02.05
Liebe Hanna,

vielen Dank fiir deinen letzten Brief. Ich
habe dariber gefreut.

Ich verbrachte diese Sommerferien in
der Stadt bei meiner Tante. Wir
besuchten Theater, Museen. Auch mir
gefiel im Zoo.

Viele Griife von meinen Eltern und mir.

Deine Lisa. 7 MyShared




